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Geschichten aus dem Alltag: Chancen und 
Herausforderungen 

Eritreerinnen und Eritreer in der Schweiz 
erzählen ihre Geschichten

Wie sieht das Leben in der Schweiz für 
Eritreerinnen und Eritreer aus, die im 
Rahmen einer erzwungenen Migration 
hierhergekommen sind? Auf welche 
Hindernisse stossen sie bei der Arbeitssuche, 
in der Bildung und im Alltag, und wie gehen 
sie damit um?

Durch digitales Storytelling teilen sie 
persönliche und intime Einblicke in ihre 
Erfahrungen in der Schweiz. Der Anlass ist 
Teil des vom SNSF-Agora-Programm 
finanzierten Projekt: Fostering Inclusion of 
Refugees: Storytelling and Dialogue. 

Ort
Campus Luzern Bahnhof, Aula 

Datum und Uhrzeit
Mittwoch, 7. Oktober 2026, 17:30 Uhr

Anschliessend Apéro

Forschung und Finanzierung 
Die Veranstaltung basiert auf dem 
Forschungsprojekt Migrant Belonging: 
Identity, Affect and Capital von Prof. Dr. 
Jolanta Drzewiecka, Projektleiterin, und Dr. 
Wegahta B. Sereke, Postdoktorandin an 
der Fakultät für Kommunikation, Kultur 
und Gesellschaft der Università della 
Svizzera italiana, und wird durch das SNSF-
Agora-Programm finanziert. 

Mehr Informationen zu der Veranstaltung




